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Einleitung

A. Problemaufriss

I. Sportlicher Wettbewerb und seine Organisation

Menschen wollen sich mit anderen Menschen messen. Was beim Fangenspielen 
im Kindergarten beginnt und sich auf dem Bolzplatz fortsetzt, äußert sich schließ-
lich in Wettbewerben und Meisterschaften vom Jugendbereich bis zur Altherren-
mannschaft. Diese Wettbewerbe und Meisterschaften werden längst nicht mehr 
nur lokal oder regional organisiert, sondern spätestens seit dem 19. Jahrhundert 
auch auf nationaler und mit Beginn der neuzeitlichen Olympischen Spiele im Jahr 
1896 auch auf internationaler Ebene. Der Drang herauszufinden, wer der Beste 
ist, kennt keine Grenzen.

In Deutschland und Europa haben sich in den letzten Jahrzehnten im Mann-
schaftssport Ligasysteme mit mehreren Ebenen gebildet. Im Bereich der Einzel-
sportler finden die Spitzenwettbewerbe oftmals sogar auf weltweiter Ebene statt.

Derartige sportliche Wettbewerbe sind ohne eine Organisation von außen prak-
tisch kaum denkbar1. Die sportlichen Wettbewerbe werden von Sportverbandsge-
rüsten getragen, die insbesondere den Modus, in dem der Wettbewerb ausgetragen 
wird, und die innerhalb des Wettbewerbs geltenden Regeln festlegen. Ein Ver-
band nimmt somit Aufgaben vergleichbar mit der Regierung eines Staates war2. 
In letzter Konsequenz stellt sich die überspitzte Frage, wann den internationalen 
Organisationen der Status eines Völkerrechtssubjekts verliehen wird. Dies ist gar 
nicht so absurd wie es zunächst klingen mag, wenn man bedenkt, dass auch der 
Malteserorden und der Heilige Stuhl diesen Status genießen. Sportverbände haben 
mittlerweile sicherlich einen ähnlichen politischen Einfluss erlangt.

Sportverbände erfüllen in ihrer Tätigkeit längst nicht mehr das romantische Kli-
schee der ehrenamtlichen Organisation von Freizeitsport. Zwar sind sie insbeson-
dere im Rahmen des in Europa weit verbreiteten Verbandspyramidensystems auch 
für die Organisation des Amateursports verantwortlich. In einigen Sportarten, vor 
allem im Fußball, ist der Übergang vom Amateursport zum Profisport jedenfalls 
in wirtschaftlicher Hinsicht aber fließend. Auch in Ligen, die nicht dem Profisport 
zugerechnet werden, erhalten die Spieler oftmals Prämien. Somit sind Verbände 
zumindest keine reinen Amateurorganisationen mehr.

	 1	Hannamann, Kartellverbot und Verhaltenskoordinationen im Sport, S. 231.
	 2	Vgl. Beisenherz, Der professionelle Sport und das europäischer Kartellrecht, S. 168.
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II. Anwendbarkeit des Kartellrechts im Sport

1. Verrechtlichung des Sports

Es ist nichts ungewöhnliches, sondern eine beinahe zwangsläufige Entwick-
lung, dass mit steigenden Umsätzen in einem Lebensbereich auch die Verrechtli-
chung einsetzt. Beim Geld hört bekanntlich die Freundschaft auf – dies gilt auch 
für Sportsfreunde. Spätestens wo monetäre Interessen auf dem Spiel stehen, ver-
suchen Menschen diese auch durchzusetzen. Die Sportverbände haben sich lange 
Zeit gegen diese Entwicklung gewehrt und für den Sport beansprucht, außerhalb 
der (Kartell-)Rechtsordnung zu stehen3. Sie konnten die Entwicklung im Ergebnis 
jedoch nicht entscheidend aufhalten. 

Entsprechend seiner wirtschaftlichen Bedeutung ist der Sport längst auch in den 
Blickpunkt des Kartellrechts gerückt. Während dies in den 1960er Jahren zunächst 
ganz vorsichtig mit zwei Entscheidungen des Bundeskartellamtes4 begann, nahm 
die Entwicklung kurz vor der Jahrtausendwende mit einigen Entscheidungen im 
Bereich der Fernsehvermarktung von Sportereignissen5 Fahrt auf und spätestens 
seit dem Meca-Medina-Urteil des EuGH im Jahr 20066 unterliegt die Anwendung 
des Kartellrechts im Sport keinerlei Zweifeln mehr. Ein Prinzip der Nichtinter-
vention des staatlichen Rechts in den Sport7 erfährt – so es überhaupt (noch) be-
steht – somit weitgehende Einschränkungen; eine Lex Sportiva, verstanden als 
eigene Rechtsordnung, für die eine Ausnahme von der Anwendbarkeit staatlichen 
Rechts für den Sport besteht8, existiert nicht9.

2. Wirtschaftliche Bedeutung des Sports

Die wirtschaftliche Bedeutung der Verbände ergibt sich im Wesentlichen aus 
zwei Faktoren. Zum einen werden durch die Verbände, aber auch im Rahmen der 
von den Verbänden organisierten oder lizenzierten Wettkämpfe, Milliardensum-

	 3	Hannamann, Kartellverbot und Verhaltenskoordinationen im Sport, S. 37; Fleischer, 
WuW 1996, 473; vgl. zum Versuch der Verbände der Vermeidung der Anbindung an staatli-
ches Recht Vieweg, Normsetzung und -anwendung deutscher und internationaler Verbände, 
S. 52 f.; sowie Streinz, SpuRt 2018, 45.
	 4	Vgl. Bundeskartellamt, Tätigkeitsbericht 1964, Bt-Drs. IV/3752, S. 29, sowie Bundes-
kartellamt, Tätigkeitsbericht 1968, Bt-Drs. V/4236, S. 56.
	 5	Bundeskartellamt, Entsch. v. 02. 09. 1994, B6-60/94 + 105/92, WuW / E BKartA 2682 – 
Fußball-Fernsehübertragungsrechte.
	 6	EuGH, Urt. v. 18. 07. 2006, Rs. C-519/04 – Meca-Medina.
	 7	Vgl. Adolphsen, in: Witt et al. (Hrsg.), Jahrbuch Junger Zivilrechtswissenschaftler 2002, Die  
Privatisierung des Privatrechts – rechtliche Gestaltung ohne staatlichen Zwang, 281–301, 284.
	 8	So Adolphsen, in: Witt et al. (Hrsg.), Jahrbuch Junger Zivilrechtswissenschaftler 2002, Die  
Privatisierung des Privatrechts – rechtliche Gestaltung ohne staatlichen Zwang, 281–301, 286.
	 9	Vgl. Vieweg / Staschik, in: Vieweg (Hrsg.), Lex Sportiva, 17–57, 41 f.
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men umgesetzt. Auf der Einnahmenseite stehen Fernsehgelder, Sponsoring- und 
Werbeeinnahmen sowie Ticketverkaufs- und Merchandisingerlöse, um nur einige 
Einnahmequellen zu nennen. Auf der anderen Seite wird Geld für Spieler und 
Preisgelder sowie Sportgeräte und Infrastruktur aufgewandt.

Zum anderen haben die Sportverbände – insbesondere in Europa aufgrund der 
pyramidenförmigen Struktur, innerhalb derer jeder für ein bestimmtes Gebiet 
verantwortliche Verband Mitglied im nächst höheren Verband ist – teils riesige 
Mitgliederzahlen. Der als größter nationaler Sportfachverband der Welt geltende 
Deutsche Fußball Bund e. V. (DFB) hat über sieben Millionen Mitglieder10.

3. Anwendung des Kartellrechts

Im Kartellrecht besteht die rein praktische Herausforderung, dass die Verbände 
selbst beurteilen müssen, ob ihre Maßnahmen zulässig sind11. Aus der hieraus re-
sultierenden rechtlichen Unsicherheit ergeben sich immense Schwierigkeiten für 
die Sportverbände, die Grenzen des Zulässigen auszuloten. Zwar mag man ar-
gumentieren, dass ein vorsichtiges und zurückhaltendes Verhalten aufgrund der 
Rechtsunsicherheit vorteilhaft für die Mitglieder der Verbände und andere Per-
sonen ist. Allerdings kann sich Rechtsunsicherheit zu Gunsten dreister Akteure 
auswirken, was ebenfalls nicht sinnvoll erscheint.

Die Europäische Kommission hat im Jahr 2007 im Commission Staff Working 
Document zum Weißbuch Sport12 den Versuch unternommen, Leitlinien für zu-
lässiges Verhalten aufzustellen. Sie beschränkt sich allerdings naturgemäß auf ihre 
eigene Entscheidungspraxis und die Spruchpraxis europäischer Gerichte, während 
die für den deutschen Rechtsanwender ebenso bedeutsame Entscheidungspraxis 
des Bundeskartellamtes sowie nationaler Gerichte außer Betracht geblieben ist. 
Zudem hat die Spruchpraxis in der Zwischenzeit erheblich an Umfang gewonnen.

Trotz der Kommerzialisierung des Sports unterscheidet er sich in vielerlei Be-
langen von anderen Wirtschaftszweigen. Während es sonst für jedes Wirtschafts-
unternehmen vorteilhaft ist, möglichst wenig Konkurrenten zu haben, kann sport-
licher Wettbewerb ohne Konkurrenten nicht stattfinden. Das Ergebnis ist, dass die 
Teilnehmer sportlicher Wettbewerbe – anders als im sonstigen Wirtschaftsleben – 
überhaupt kein wirtschaftliches Interesse an der Vernichtung ihrer Konkurrenten 
haben13. Die Sportverbände selbst versuchen, ihre angestammten Monopolstel-
lungen zu verteidigen, was mit dem Begriff des „Ein-Platz-Prinzip“ umschrieben 

	 10	https://www.dfb.de/verbandsstruktur/mitglieder/, zuletzt abgerufen am 06. 04. 2021.
	 11	Vgl. Spindler, in: Adolphsen et al. (Hrsg.), Sportrecht in der Praxis, Rn. 1819.
	 12	Kommission, Commission Staff Working Document – The EU and Sport: Background 
and Context – Accompanying document to the White Paper on Sport, SEC(2007) 935.
	 13	Schneider, in: Langen / Bunte (Hrsg.), Kartellrecht, Bd. 2, 13. Aufl., Syst. IV, Rn. 10.
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